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Anmeldung 

1. Ihre Anmeldung erfolgt online auf der Internetseite der SummerSchool  
www.fh-summerschool.de . Die Anmeldung ist verbindlich, sobald sie durch uns eine 
Bestätigung über die Platzreservierung erhalten haben und der vollständige Teilnah-
mebetrag auf unserem Konto eingegangen ist.  

2. Wenn nicht anders angegeben, nehmen wir Ihre Anmeldung bis drei Wochen vor 
Fortbildungsbeginn entgegen. 

3. Gehen mehr Anmeldungen ein, als Plätze zur Verfügung stehen, entscheidet die Rei-
henfolge des Eingangs der Anmeldungen über die Teilnahme. Wir bitten Sie deshalb, 
sich möglichst frühzeitig anzumelden. 

4. Unmittelbar vor Beginn der Veranstaltung erhalten Sie genauere Angaben zum Ver-
anstaltungsort und -ablauf sowie ggf. Materialien zur Vorbereitung. 

 
Widerruf/ Stornierung durch den/ die TeilnehmerIn 

1. Die Anmeldung zu einer Fort- oder Weiterbildung kann innerhalb von 14 Tagen nach 
Anmeldung ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. Der Widerruf ist uns ge-
genüber schriftlich zu erklären. 

2. Eine Stornierung ist bei einer Fortbildung bis zu drei Wochen vor Veranstaltungsbe-
ginn für Sie kostenlos. Danach oder bei Nichterscheinen wird die volle Teilnahmege-
bühr fällig. Maßgeblich für den Zeitpunkt ist der Zugang der Stornierung. Natürlich 
können Sie auch nach vorheriger Absprache mit uns eine/n ErsatzteilnehmerIn stellen. 

 
Absage/ Programmänderung durch den „Campus Weiterbildung“ 

1. Melden sich zu wenige TeilnehmerInnen an, fällt kurzfristig ein/e DozentIn aus oder 
wird die Durchführung des Kurses aus anderen Gründen unmöglich, kann der Campus 
Weiterbildung die Fort- oder Weiterbildung absagen. Wir benachrichtigen sie dann 
umgehend. 

2. Die bereits gezahlte Teilnahmegebühr wird zurückerstattet. Weitergehende Ansprüche 
werden nicht anerkannt. 

3. Änderungen und Ergänzungen des Seminarprogramms behalten wir uns vor. 
 

http://www.fh-summerschool.de/


Teilnahmegebühr 
1. Die Teilnahmegebühren sind für die einzelnen Veranstaltungen in diesem Programm 

ausgewiesen. Ratenzahlungen sind nach Absprache möglich.  
2. Die Teilnahmegebühr enthält keine gesetzliche Mehrwertsteuer. Die Teilnahmegebühr 

ist ohne Abzüge zu leisten. 
3. Bitte überweisen Sie den jeweiligen Betrag unter Angabe, der auf dem Bestätigungs-

schreiben ausgewiesenen Kennungen bis spätestens 3 Wochen vor Veranstaltungsbe-
ginn auf dem angegebenen Konto. 

 
Inhaltliche Verantwortung und Evaluation 

1. Die Verantwortung für die Kursinhalte liegt bei den VeranstaltungsleiterInnen. 
2. Der Campus Weiterbildung ist um die inhaltliche und didaktische Qualifizierung ihrer 

Angebote bemüht und evaluiert deshalb in der Regel seine Kurse und Veranstaltun-
gen. 

 
Haftungsbeschränkung 

1. Schadensersatzansprüche gegenüber der FH W-S und deren im Rahmen des „Campus 
Weiterbildung“ tätigen Mitgliedern bzw. Erfüllungsgehilfen sowie dem Land Bayern 
kommen nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit und nur bis zur Höhe der Teilnah-
megebühr in Betracht.  

2. Für Personenschäden gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 
 
Datenschutz 

1. Die Angebotsabwicklung erfolgt anhand elektronischer Datenverarbeitung.  
2. Mit der Auftragserteilung erklären Sie Ihr Einverständnis zur Erhebung, Verarbeitung 

und Nutzung der Daten durch den Campus Weiterbildung an der FH W-S. Wir behan-
deln gespeicherte Daten oder Informationen gleich welcher Art streng vertraulich.  

3. In Bezug auf personenbezogene Daten gelten die Bestimmungen des Bayerischen Da-
tenschutzgesetzes (BayDSG). 

 
Salvatorische Klausel 

1. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirk-
sam sein oder werden oder sollte sich eine Lücke herausstellen, so wird hierdurch die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.  

2. An die Stelle der unwirksamen Bestimmungen oder zur Ausfüllung der Lücke soll ei-
ne angemessene Regelung treten, die - soweit möglich - dem am nächsten kommt, was 
die Vertragsparteien nach dem Sinn und Zweck des Vertrags vermutlich gewollt hät-
ten. 


